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Das  Team 

 

 

 

 
 

Druck- bzw. Tippfehler vorbehalten! 

 

Leo Loidl, Marcus Gordisch, 

Gernot Neubauer, Ronald Loidl, 

Martin Wagner, Markus Pollreich, 

Kathrin Heschl, Willibald Neubauer, 

Walter Portsch, DI Ernst Heuberger 
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Geschätzte Ortsbevölkerung,   

liebe Hohenbrugger und Hohenbruggerinnen!  

 

 

 

 

In wenigen Tagen feiern wir bereits wieder den Beginn eines NEUEN Jahres. Vieles ist im bald 

abgelaufenen Jahr 2017 passiert und vieles im kommenden Jahr 2018 bereits wieder geplant. 

Nun gegen Ende dieses Jahres möchten wir dankbar zurückschauen, und stolz auf die 

ausgezeichnete Arbeit unserer Teams des FZV Hohenbrugg und der FF Hohenbrugg hinweisen. 

Wenn sie diese Zeitung lesen, werden sie feststellen, dass wieder viele Stunden freiwillig und 

ehrenamtlich investiert wurden. Die zahlreichen Veranstaltungen, sowie auch die nicht immer 

ungefährlichen Einsätze wurden professionell und zum Wohle der Ortsbevölkerung durchgeführt. 

Daher ist es uns auch ein besonderes Anliegen, an dieser Stelle „Danke“ zu sagen, dass sie uns 

unterstützen und die angebotenen Veranstaltungen besuchen. Dies trägt wesentlich dazu bei, den 

Zusammenhalt in der Ortschaft zu fördern. Es macht dadurch natürlich auch mehr Spaß, und es 

gibt Energie um weiterhin in Zukunft Veranstaltungen und Aktivitäten für sie zu organisieren. 

Natürlich sind wir auch für jede Idee offen. Gemeinschaft und der Zusammenhalt sind uns wichtig, 

daher werden wir im Jahr 2018 für unsere Mitglieder wieder einen gemeinsamen Ausflug 

organisieren. Es wird ein 2-tägiger Ausflug nach Budapest werden, auf dem wir uns schon jetzt sehr 

freuen.  

Jedes neue Mitglied beim FZV Hohenbrugg oder bei der Freiwilligen Feuerwehr (oder bei beiden..) 

ist gerne gesehen. Auch die Jugend ist jederzeit herzlich willkommen. 

 

In diesem Sinne wünschen wir ihnen Frohe Weihnachten, viel Gesundheit und Freude für das 

kommende Jahr 2018. 

 

 

 

 

 
HBI Marcus Gordisch                 Obmann Leopold Loidl 



S e i t e  | 4 

 

 

Seit der letzten Ausgabe der „Hohenbrugger Vereinsnachrichten“ im Juli 2017 gab es eine Reihe 

von Veranstaltungen des Freizeitvereines Stammtisch Hohenbrugg/Raab, von denen 

Du/Sie auch in diesem Heft lesen kannst/können. 

 

Wir schauen auf eine turbulente Zeit zurück. Dabei ist eigentlich nicht viel Neues passiert, meinen 

viele, oder doch? Überzeuge(n) Dich/Sie (sich) einfach selbst. 

 

Wenn es ums Helfen geht, sind es meistens immer dieselben Leute, die sich freiwillig zur Verfügung 

stellen. Das (Vereins-) Leben besteht jedoch gerade aus der Bereitschaft, einander freiwillig zu 

helfen, zu unterstützen. Es scheint, dass das Freiwillige heutzutage nicht besonders populär ist. 

Viele sind gerne bereit zu helfen, wenn das Geld stimmt. Aber sonst? Warum soll ich dem anderen 

helfen? Ich habe doch selber genug zu tun! Und wer hilft mir? Vielleicht um ein Vorbild für andere 

zu sein? Unsere Gaben und Talente einzusetzen? Oder unserem Gegenüber eine Freude zu 

bereiten? 

Im freiwilligen Engagement liegt ein Segen, der oft nicht als solcher wahrgenommen wird. Es 

hinterlässt bei den meisten Menschen ein gutes Gefühl der Zufriedenheit. 

Wir sind sehr dankbar für die vielen selbstlosen Freiwilligen, die sich für unseren Verein und somit 

auch für unsere Gesellschaft engagieren. 

Viele Helferinnen und Helfer sind Väter oder Mütter und „dienen“ seit vielen Jahren in unserem 

Verein. 

Ihr hervorragender Einsatz, ihr Idealismus, ihr Einfallsreichtum, ihr hohes 

Verantwortungsbewusstsein und ihre harmonische Zusammenarbeit tragen wesentlich zur 

ungebrochenen Attraktivität unseres Vereines bei.   

Ohne ihren tatkräftigen Einsatz wäre unser Verein nicht das, was er ist! 

Bei Gemeinsamkeit im Team ist man erfolgreicher als einsame Einzelkämpferinnen oder 

Einzelkämpfer.   

Gerade in Zeiten wie diesen ist es nicht mehr selbstverständlich einen Verein aufrecht zu erhalten. 

Das Engagement vieler Verantwortlicher und Mitglieder zeichnen den FZV offensichtlich aus. 

In stark veränderten Zeiten ist es großartig, dass Menschen trotz zunehmender beruflicher Tätigkeit, 

auch für die Arbeit im Verein noch Zeit finden. 

Auch eine Mitgliedschaft in diesem ist nichts mehr Alltägliches. Das sind mit Sicherheit die 

Erfolgsfaktoren für das Bestehen des FZV Hohenbrugg/Raab. 

Herzlichen Dank allen Vereinsmitgliedern, die durch ihren persönlichen, ehrenamtlichen Einsatz für 

den Fortbestand und die Weiterentwicklung des Freizeitvereines Stammtisch Hohenbrugg/Raab 

wesentlich Einfluss genommen haben und Verantwortung tragen. 

Mit diesen Gedanken bedankt sich der FZV auch bei all den freiwilligen Helferinnen und Helfern und 

denen, die es vielleicht noch werden möchten. Der FZV freut sich auf ein neues, ereignisreiches 

Vereinsjahr 2018! 
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Das Jahr 2017 war ein erfolgreiches aber auch ein arbeitsintensives Jahr für die 

FeuerwehrkameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg.  

Jetzt gegen Ende des Jahres können wir mit Stolz sagen, dass sich die Ausbildungen, die Übungen 

und die vielen Stunden die für die Veranstaltungen investiert wurden, bezahlt machten. Das Grillen 

beim Rüsthaus im Juli oder der Wandertag im September waren sehr gut besucht. Spaß und 

Geselligkeit wurde dabei großgeschrieben. Leider waren aber auch zahlreiche Einsätze durch 

Unwetter, Unfälle oder auch Suchaktionen im Jahre 2017 an der Tagesordnung. Bei jedem Einsatz 

sieht man, wie wichtig unsere Übungen und Schulungen sind. Auch die technische Ausrüstung, die 

wir als Feuerwehr besitzen, macht sich dabei jedes Mal aufs Neue bezahlt. Die nächsten 

notwendigen Anschaffungen der Feuerwehr sind ein zusätzliches Handfunkgerät sowie eine 

Wärmebild Kamera.  

Ich nutze die Gelegenheit hier aber auch dafür, um darauf aufmerksam zu machen, dass ein Einsatz 

nicht immer ganz ungefährlich ist. Eine potenzielle Gefahr ist immer wieder auch der 

Straßenverkehr. Bitte denken sie IMMER daran, dass „Blaulicht“ Einsatz bedeutet und Menschen 

gerade Menschen helfen! Seien sie daher bei Straßensperren geduldig und beschimpfen sie nicht 

den/die FeuerwehrkameradIn weil die Straße gesperrt ist. Auch das Nachfahren wenn die Sirene 

geht, nur um die Neugier zu befriedigen ist nicht unbedingt die beste Idee, den sie behindern mit 

großer Wahrscheinlichkeit die Einsatzkräfte!! 

Es freut mich besonders, hier bereits auf eine Veranstaltung hinweisen zu dürfen.  

Am 21. April 2018 um 19.30 Uhr wird in der Festhalle Hohenbrugg die „Mali Tant“ auftreten. 

Organisiert und veranstaltet von der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg. Vorverkaufs-Karten wird 

es demnächst bei den Feuerwehr KameradInnen der FF Hohenbrugg geben.  

Jede/r Jugendliche ab dem 10. Lebensjahr hat die Möglichkeit, im großen Team der Feuerwehr 

mitzuarbeiten. Sollte Interesse bestehen, zeigen wir sehr gerne, wie spannend es sein kann, 

Mitglied bei der Feuerwehr Hohenbrugg zu sein.  

In diesem Sinne wünsche ich ihnen erholsame Feiertage, ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes Jahr 2018. 

 
Für die Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg 
HBI Marcus Gordisch 
0664/6145525 
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Trotz des zu Beginn schlechten Wetters, wurde 

das bereits traditionelle Grillen im Rüsthaus 

der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg ein 

Riesenerfolg.  

Nachdem sich der Regen verzogen hatte, wurde 

es ein wunderschöner warmer Sommerabend, 

bei dem es aufgrund der geschaffenen 

Performance auch zu teilweise aufkommenden 

Urlaubsstimmungen kam. Für den 

Kommandanten HBI Marcus Gordisch und 

seinem Stellvertreter OBI Gernot Neubauer ist 

klar, dass der Erfolg der Veranstaltung unter 

anderem durch den starken Zusammenhalt 

innerhalb der Feuerwehr zustande kommt.  

Besonders freut es Marcus Gordisch und seinem 

Team, dass neben der zahlreich erschienenen 

Ortsbevölkerung auch so viele KameradInnen der 

benachbarten Feuerwehren zu Gast waren. Man konnte als Gast spüren, dass es den 

KameradInnen der Feuerwehr wichtig ist, dass das Wohl der Gäste an oberster Stelle steht. Man 

kann sagen, dass sich das Grillen zu einer sehr geselligen Veranstaltung für Jung und Alt, für Groß 

und Klein entwickelte.   

 

 

 

Auch dieses Jahr begeisterten sich zahlreiche Kinder für die Ferien(s)passaktion der 

Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg. 

25 Kinder aus dem Gemeindegebiet waren bei dieser Veranstaltung anwesend. Besonderes 

Augenmerk legte die Feuerwehr Hohenbrugg darauf, den Kindern zu zeigen, wie sie sich im Ernstfall 

verhalten sollen. Auch auf das richtige Verhalten beim Fettbrand in der Küche oder bei 

Rauchentwicklung aber auch wenn eine Person Feuer gefangen hat wurde hingewiesen. Gelebt 

und großen Spaß machte es den Kindern sowie den Feuerwehrmännern im Team zu arbeiten. 

Dabei wurde für die Kleinen ersichtlich, dass der Zusammenhalt in der Feuerwehr wichtig ist. Zum 

Abschluss gab es neben der Jause auch noch ein Geschenk sowie Urkunden für jedes Kind als 

Erinnerung.
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Am 12. August wurde die 14. Dorfolympiade 

ausgetragen. 
 
Es nahmen 10 Gruppen teil, welche sich fünf 
verschiedenen Disziplinen stellten. Spaß, 
Spannung und auch ein gewisser Ehrgeiz waren 
den ganzen Tag spürbar, wobei Spaß und die 
Gaudi an erster Stelle standen. 
 
Die Goldmedaille sicherte sich in diesem Jahr die 
„FF Hohenbrugg“ vor „FC HAU DANEBEN“ und 
„USV SCHIEFER“. 

 
Das Ergebnis der Olympischen Spiele: 

1. FF Hohenbrugg (Englisch Florian, Paar Thomas, Heschl Kathrin, Christina Nestl) 93Punkte 
2. FC HAU DANEBEN (Gartner Karl, Freissmuth Mario, Loidl Klaus, Steinbauer Marcel) 80Punkte 
3. USV SCHIEFER (Ruck Sabrina, Schnepf Thomas, Esterl Manuel, Neubauer Ines) 66Punkte 
4. Stoanis 
5. Loss Promilloss (Titelverteidiger 2016) 
6. Goassmoß GmbH 
7. Die bierigen Vier 
8. BIERanhas  
9. Wildsau-Frischlinge von der Sonnenwiese 
10. Owa Owa Zipf 

 
Ein Highlight war wieder einmal das Seilziehen, welches 
einen eigenen Bewerb darstellte.  
Unabhängig von der Olympiade traten 9 Mannschaften im 
K.O Modus an. 
Zum Sieger im packenden Finale gegen Schiefer krönte 
sich „Is eh Wurscht“ bestehend aus, Englisch Florian und 
Markus, Pollreich Markus und Paar Thomas, allesamt 
Männer aus Hohenbrugg.   
 
Semifinale: „die Wilden 4“  gegen „Is eh wurscht“ (Sieger) 1:2 

Freilos „USV Schiefer 
Finale: „USV Schiefer“ gegen „Is eh Wurscht“ (Sieger) 1:2 
 
Dem Sieger wurde ein großer Geschenkskorb überreicht. 
Der Abend endete bei einem gemütlichen Getränk an der Weinschank oder BAR. 
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Die Kinderdorfolympiade, welche anlässlich 

des Ferienpasses ausgetragen wurde, fand am 

5. August beim Sportplatz des Freizeitvereines 

Hohenbrugg statt.  

Bei bestem Wetter konnten 16 Kinder begrüßt 

werden. Ihre Geschicklichkeit konnten sie in den 

verschiedensten Disziplinen unter Beweis stellen. 

Durch das Programm führten Monika Loidl und 

Ronald Loidl. 

Im Anschluss an den sonnigen, warmen Tag gab es für jedes Kind ein Langos, welche von unserer 

Küchenchefin Andrea Neubauer und Gabi Loidl zubereitet wurden. Wie jedes Jahr wurde auch eine 

Verlosung durchgeführt. Zum Gewinnen gab es einen Gutschein für ein Eis bzw. ein kleines 

Überraschungspaket, welches vom FzV Hohenbrugg gesponsert wurde. Diesen Preis konnte 

Sophia Gütl mit nach Hause nehmen. Gratulation! 

Der Freizeitverein bedankt sich bei den teilnehmenden Kindern sowie an alle Helfer die einen 

wunderschönen Samstagnachmittag gestaltet haben. Wir freuen uns schon wieder auf das nächste 

Jahr. 

 

 

 

 

Auch heuer wieder lud die Freiwillige 

Feuerwehr Hohenbrugg zum Familien-

wandertag ein.   

Insgesamt begaben sich 109 Wanderer auf den 

Weg. Entlang der Wanderstrecke konnten sich 

die Wanderer bei den Labestationen stärken und 

sich eine kleine Pause gönnen. 

Die Wanderroute führte vom Feuerwehrhaus 

Hohenbrugg Richtung Magland und von dort 

über den Mauserberg wieder zurück. Die 

Streckenlänge betrug 10 Kilometer.  

Anschließend konnten sich die Wanderer sowie              

auch andere Gäste beim Feuerwehrhaus bei 

Grillspezialitäten stärken. 

 

Als älteste Wanderin nahm Frau Gisela Mader 

teil. Die größte Gruppe stellte der Freizeitverein 

Hohenbrugg. 
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Bereits zum 4. Mal nahm der Freizeitverein Hohenbrugg am Kleinfeld-Sommercup teil.  

Der Ehrgeiz und die Begeisterung sind nach wie vor sehr groß. Trotz der spielerischen 
Unterlegenheit gegenüber unserer Gegner, steht der Spaß und Zusammenhalt an erster Stelle. 
 
1.Runde USV Merkendorf 6:2 FzV Hohenbrugg 
  Torschützen :1x Loidl Ronald, 1x Freissmuth Mario 

2. Runde FzV Hohenbrugg  1:3 SV Saaz 
  Torschütze: Loidl Ronald 

3.Runde FzV Hohenbrugg 0:12 USV Perlsdorf 

4.Runde FzV Hohenbrugg 0:4 SV Schützing  

5.Runde FC Leitersdorf  8:0 FzV Hohenbrugg 

6. Runde FzV Hohenbrugg 0:5 USV Merkendorf 

7. Runde USC Saaz  3:2 FzV Hohenbrugg 
Torschützen :1x Gartner Karl, 1x Freissmuth Mario, 

8. Runde SV Schützing 12:1 FzV Hohenbrugg 
  Torschütze: Loidl Ronald, 

9. Runde USV Perlsdorf 3:1 FzV Hohenbrugg 
  Torschütze: Wippel Bernhard 

10. Runde FzV Hohenbrugg  0:3 FC Leitersdorf 
 
 
Nach einigen Trainingsspielen wurde die Fußballsaison am 21. Oktober beendet. Zum Abschluss 

kamen 21 Spieler und das freute sogar den Trainer. Im Anschluss wurde ein Gaudimatch 

untereinander gespielt. Trotz all der Niederlagen ist Trainer Ronald Loidl sehr stolz auf seine 

Mannschaft und freut sich schon auf das nächste Jahr. 

 

Lust auf Fußball? 

Einfach im Frühjahr vorbeikommen. (Termine im Schaukasten vor der Bürgerservicestelle in Hohenbrugg) 

Der Freizeitverein freut sich über jeden einzelnen Spieler, bei uns ist jeder Herzlich Willkommen. 

KOMM EINFACH VORBEI!! Anfrage 0677 / 625 803  08 Loidl Ronald. 
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Alle Mitglieder vom Freizeitverein Hohenbrugg waren am Sonntag, den 22. Oktober zum 

Wandern eingeladen.  

Start und Ziel waren beim Sporthaus in 

Hohenbrugg. Die Wanderung führte über den 

Raabtalradweg R11 (Hohenbrugg/Weinberg/ 

Brunn/Johnsdorf) bis zum Landgasthaus Knausz in 

Johnsdorf. Dort gab es ein  köstliches Gulasch oder 

Frankfurter mit Saft, welches von Simone und Ella 

zubereitet wurde.  

Die Strecke hatte eine Länge von 8 km, bei ca. 5 km 

gab es eine Labestation (Schrebergarten Bahnhof 

Fehring). Die Heimreise erfolgte mit dem 

Schnauferlzug. 

 

 

 

Einsatzübung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbrugg. 

Übungsannahme war ein Brand eines landwirtschaftlichen 

Fahrzeuges auf einem Feld.  

Danach gab es noch eine zusätzliche Schulung über die sichere 
Handhabung der Geräte des TLFA 2000. Organisiert wurde diese 
Übung von Oberlöschmeister Markus Englisch gemeinsam mit 
Kommandant Marcus Gordisch. 

 
 

 

 

Bei der diesjährigen Jahresabschluss-

feier der Freiwilligen Feuerwehr 

Hohenbrugg konnten wir unter 

anderem Bürgermeister Mag. Johann 

Winkelmaier willkommen heißen.  

 

Nach der Begrüßung von Kommandant 

Marcus Gordisch, welcher sich bei 

seinem gesamten Team sowie den 

fleißigen Helfern für das vergangene 

Jahr bedankte, gab es seinerseits eine 

Überraschung.  

 

Mali Tant machte mit ihrem 40-minütigen 

Kabarett den Start für einen lustigen und 

geselligen Abend. 
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Am Samstag, 28. Oktober fand das Abschlusstraining der Fußballer des Freizeitvereines 

Hohenbrugg statt. 

 

Nach der Teilnahme am Kleinfeld Sommercup 2017 und 

einigen Freundschaftsspielen bedankte sich Trainer 

Ronald Loidl bei den Spielern. 

Zusammenhalt (Jung, Alt), Teamgeist, Spaß und Freude 

am Fußball sind die Markenzeichen in Hohenbrugg.  

Bei einem Trainingsspiel konnten die Spieler noch einmal 

ihr Können aufblitzen lassen.  

Im Anschluss wurde bei Kastanien und Sturm gefeiert. 

 
 
 

 

 

Touristische Nachrichten 
 

Der Sommer ist mit den üblichen Instandhaltungsmaßnahmen ohne große Neuerungen verlaufen. 

Die Vereine haben ihre Wandertage auf teilweise neuen Routen erfolgreich abgehalten. Die 

Aufstellung der Mobiltoilette nahe der Tschartake hat sich in der abgelaufenen Sommersaison gut 

bewährt, wobei die ständigen Reinigungsarbeiten noch einer Verbesserung bedürfen. Ein Danke 

gilt zum Saisonende auch unserer Damenrunde und ihren Helfern für die liebevolle Pflege der 

verbliebenen Blumenbeete sowie des Kriegerdenkmals. 

 

Schwerpunkte für das kommende Jahr sind unter anderem die Begehung unserer Wanderwege, 

Pflegemaßnahmen im Naturschutzgebiet und vielleicht 

auch die erfolgreiche Bewahrung der Maria-

Theresianischen Grenzsteine. Aufgrund ihrer Fertigung 

aus Sandstein, der teilweise sehr exponierten 

Aufstellungsorte und der jahrhundertelangen 

Verwitterung ist ein Witterungsschutz in sinnvoller 

Weise umzusetzen. Diese einmaligen Denkmäler 

unserer Geschichte im Grenzland sollten nicht 

verwahrlosen, immerhin drei Exemplare von ihnen 

befinden sich in unserem Grenzabschnitt. Sie sind ein 

bedeutendes Kulturgut und als besonders alte, 

historische Grenzsteine verdienen sie es, erhalten und 

dokumentiert zu werden. 

 

DI Ernst Heuberger 



S e i t e  | 12 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorfreude und Besinnlichkeit 

das Herz macht froh, die Seele weit. 

Himmlisch, wenn's dichte Flocken 

schneit; 

verzaubert Weiß die Weihnachtszeit. 

 

Behaglichkeit schenkt Kerzenschein; 

der Baum geschmückt, die Stube fein. 

Geschenke gibt's für Groß und Klein; 

zieht Weihnachtsfrieden in uns ein. 

 

Die Pfarrgemeinderätinnen 

Josefa Dornik & Gerda Bauer 

 

 

 

Strahlend wie ein schöner Traum, 

steht vor uns der Weihnachtsbaum. 

Seht nur, wie sich goldenes Licht 

auf den zarten Kugeln bricht. 

“Frohe Weihnacht”, klingt es leise 

und ein Stern geht auf die Reise. 

Leuchtet hell vom Himmelszelt 

hinunter auf die ganze Welt. 
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Für unsere Kleinen!  (zum ausmalen) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sudoku Nr. 4 (Standard) 

                                LÖSUNG: 
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          S c h n a p p s c h ü s s e      
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Vereinsnachrichten@ff-hohenbrugg.at 

T e r m i n e  

 

Dezember 
02.12.2017  Krampusparty des FZV Hohenbrugg 
16.12.2017  Adventmarkt beim Rüsthaus 
24.12.2017  Friedenslicht (beim Rüsthaus) 

31.12.2017  Silvester Warm-up-Party ab 16.00 Uhr beim Sportplatz 
 

Februar 
10.02.2018  Kindermaskenball und Maskenball der FF Hohenbrugg  
 

März 
31.03.2018  Osterfeuer beim Rüsthaus 
 

April 
21.04.2018  Mali Tant, Ort: Festhalle Hohenbrugg; Veranstalter FF Hohenbrugg 
30.04.2018  Maibaum aufstellen beim Rüsthaus 
 

Juni 
09. – 10.06.2018 Ausflug nach Budapest 
 

Juli 
21.07.2018  Grillen der FF Hohenbrugg beim Rüsthaus 
 

August 
18.08.2018  15. Dorfolympiade des FZV Hohenbrugg 
25.08.2018  Kinderdorfolympiade des FZV Hohenbrugg 
 

September 
09.09.2018  Wandertag der FF Hohenbrugg 
 

Oktober 
21.10.2018  Wandertag für Mitglieder des FZV Hohenbrugg 
 

November 
24.11.2018  Krampusparty des FZV Hohenbrugg 
 


